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In den westlichen Industriestaaten, also auch (und gerade …) in 
Deutschland ist der Altersdurchschnitt der Bevölkerung kontinuierlich 
angestiegen. Das heißt, der Anteil der Älteren und Betagten an der Ge-
samtbevölkerung ist im Verhältnis zu den Jüngeren immer größer ge-
worden. Das merken wir auch in unseren Praxen: ein großer Teil unse-
rer Patienten hat schon ein höheres Alter erreicht. Und mit den Jahren 
steigt auch das Krankheitsrisiko ganz allgemein. Unsere Patienten sind 
also außer bei uns meist noch anderweitig in ärztlicher Behandlung 
und müssen oft regelmäßig bestimmte Medikamente einnehmen. All 
das kann das Risiko für Komplikationen während der zahnärztlichen Be-
handlung erheblich erhöhen! Und auch bei jüngeren Patienten gibt es 
hier eine ganze Reihe von medizinischen Risikofaktoren, z. B., wenn sie 
wegen eines bösartigen Tumors behandelt werden müssen oder unter 
bestimmten Allergien leiden.

Diese Risiken müssen in der Zahnarztpraxis bekannt sein, damit ihnen ent-
gegen gewirkt werden kann. Diese Ausgabe des Team-Journals widmet 
sich dem Thema Risikopatienten und zeigt eine breite Palette von Beispie-
len auf und was in den einzelnen Fällen bekannt sein sollte bzw. beachtet 
werden muss. Das ist sicherlich viel „Stoff“, aber wichtig zu wissen!

Aber wir sind ja mitten im Sommer, der uns dieses Jahr mit viel Sonne 
verwöhnt. Da kann man sich ja z. B. auch mit dem Thema „Humor“ mal 
beschäftigen. Denn auch der sollte in unserer Praxis bloß nicht zu kurz 
kommen! Und außerdem wollen wir ja die Sonne und den Urlaub auch 
genießen und die fachlichen Themen mal ganz bei Seite lassen. Deshalb 
haben Sie jetzt auch ganze zwei Monate Zeit, sich mit der aktuellen Aus-
gabe zu beschäftigen, bevor schon wieder „Nachschub“ kommt!

Genießen Sie also den Sommer und tanken Sie viel Kraft und Motivati-
on für das letzte Jahresdrittel, wo es ja erfahrungsgemäß in den Praxen 
wieder lebhafter wird. Vielleicht finden Sie in diesem Heft auch so man-
che Anregung für die Zukunft!

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei allem,

Susanne Fath
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